
Herr Liene plädiert dafür, weiterhin sensibel für dieses Thema zu bleiben. Die Fraktionen sollten Richtung 
Bund darauf hinwirken, keine schlechte Mittellösung zu schaffen, sondern endlich eine Neubaustrecke für 
den Güterverkehr zu schaffen. Ansonsten hätte Eitorf zukünftig ein massives Lärmproblem. 
 
Frau Zorlu fragt, ob es eine Auswertung zu der stattgefunden Bürgerbeteiligung gäbe. Frau Straßek-Knipp 
antwortet, dass lediglich die Möglichkeit bestand, einen Fragebogen auszufüllen. Inhalte dieses 
Fragebogens waren u.a. ob man sich vom Bahnlärm gestört fühle etc. Anregungen konnte man nicht 
abgeben. Eine Auswertung des Fragebogens läge der Verwaltung nicht vor. 
 
Der Ausschuss nimmt die Mitteilungsvorlage zur Kenntnis. 
 


